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Kreisliga

TG 1849 Rotenburg : TTC Lax Bad Hersfeld II 
Samstag, 24.02.2024, 14:00 Uhr

TG 1849 Rotenburg gegen TTC Lax Bad Hersfeld II: knapp 
nach Punkten und Sätzen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Lasse Hangen den Matchball für die Gastgeber
der TG 1849 Rotenburg im Punktspiel der Kreisliga verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit
feststand. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTC Lax Bad Hersfeld II, welches eine 4:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 17:18) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 16:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hangen / Weber besiegelten mit einem 11:7, 11:13, 12:10, 11:6 gegen Schöbel / Müller
den ersten Punkt für ihr Team. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
nachfolgend Lasse Hangen gegen Amelie Schöbel zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
eingetütet war. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von David
Weber beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marlon Meyer. Der Zwischenstand nach dem dritten
Spiel des Nachmittags lautete damit 2:1. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Amelie Schöbel wurden
Janusz Felmeden unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. David Weber konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Derius Müller beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von
über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Lasse Hangen hatte
gegen Marlon Meyer hingegen bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Nachdem beide Spieler die
Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Janusz Felmeden hatte
dann seinen Gegner Derius Müller beim deutlichen 11:8, 11:4, 11:7 komplett im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld als deutlicher Außenseiter in die Partie gegangen war.
Das war ein souveräner Sieg. David Weber hatte im Einzel gegen Amelie Schöbel am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Janusz Felmeden letztlich parat, um Marlon Meyer final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 3:11, 9:11, 7:11. Der Stand vor dem letzten Einzel des Nachmittags hieß damit 5:4.
Lasse Hangen war im Einzel gegen Derius Müller nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:
0. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Hangen seinem
Kontrahenten weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten überließ. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TG 1849 Rotenburg am 14.03.2024 gegen den TV 03
Heringen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
01.03.2024 gegen den TTC 1953 Lüdersdorf (J13) einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TG 1849 Rotenburg

Doppel: Hangen / Weber 1:0 
Einzel: L. Hangen 2:1, D. Weber 2:1, J. Felmeden 1:2 
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 TTC Lax Bad Hersfeld II
Doppel: Schöbel / Müller 0:1 
Einzel: M. Meyer 3:0, A. Schöbel 1:2, D. Müller 0:3


